
Sicherer Schulweg – 
Informationen für den Schulstart

Für weitere Informationen sprechen Sie gerne Ihre zu-
ständige Schule an, welche die entsprechenden Flyer 
und Tickets für Sie vorhalten.

Weitere Informationen: www.vgws.de

Weitere Formen des Schulwegs

Fahrgemeinschaften sind eine tolle Möglichkeit, um 
den Schulweg zu organisieren und gleichzeitig die Um-
welt zu schonen. Wenn sich mehrere Eltern zusammen-
tun und die Kinder abwechselnd zur Schule fahren, redu-
ziert sich der Autoverkehr, die Luftverschmutzung und 
der Schulweg wird sicherer.

Nutzen Sie eine Ausstiegsmöglichkeit im weiteren Um-
feld der Schule oder eingerichtete Hol- und Bringzonen 
im Schulumfeld.

Kontakt

Kreis Siegen-Wittgenstein
Gesundheitsamt
Kinder- und Jugendgesundheitsdienst
St.-Johann-Straße 23
57074 Siegen
E-Mail: jugendaerztlicher.dienst@siegen-wittgenstein.de

Kreis Siegen-Wittgenstein
Stabsstelle Wirtschaftsförderung, Klimaschutz und 
Mobilität
Sabine Schmidt, Mobilitätsmanagerin
Koblenzer Straße 7
57072 Siegen
Telefon: 0271 333-1166
E-Mail: sa.schmidt@siegen-wittgenstein.de
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www.siegen-wittgenstein.de



Liebe Eltern,

der Schulstart ist ein aufregender neuer Lebensabschnitt 
für Ihr Kind. Der Schulweg gehört dazu und will gelernt 
sein. Mit dieser Information möchten wir Ihnen Tipps und 
Hinweise geben, wie Sie Ihren Nachwuchs sicher auf dem 
Weg zur Schule unterstützen können.

Zu Fuß zur Schule – die beste Wahl für 
Gesundheit und Umwelt

Der Schulweg zu Fuß ist nicht nur gesund und fördert die 
motorische Entwicklung Ihres Kindes, sondern trägt auch 
zu einem gesunden Schulklima und einer geringeren  
Umweltbelastung bei.

Vorteile
•	 	Höhere Sicherheit: Weniger Elterntaxis bedeuten  

weniger Verkehr im Umfeld von Schulen und somit ein 
geringeres Unfallrisiko.

•	 	Bewegung tut gut, fördert die Gesundheit, Konzen- 
tration, Koordination und Aufmerksamkeit des Kindes. 
Kinder die zu Fuß gehen sind ausgeglichener und leis-
tungsfähiger.

•	 	Selbstständigkeit und Verkehrssicherheit: Wer den Schul-
weg selbstständig meistert, lernt den Straßenverkehr  
direkt kennen.

•	 	Besseres Schulklima: Weniger Staus und Hektik vor der 
Schule.

•	 Walking Bus – gemeinsam mit anderen Kindern gehen:	
Das fördert den Geh-Spaß, die Kommunikation und die 
Sozialkompetenz.

Tipps
•	 	Üben Sie den Schulweg mit Ihrem Kind vor Schulbeginn. 

Sprechen Sie unterwegs mit Ihrem Kind über die ver-
schiedenen Verkehrssituationen und welche Verkehrs- 
und Verhaltensregeln zu beachten sind.

•	 	Planen Sie genügend Zeit ein, um entspannt anzukom-
men.

•	 	Schulkinder können sich in Gruppen zusammen- 
schließen, um gemeinsam den Schulweg zu meistern. 
Dabei können sie von Erwachsenen begleitet werden.

•	 	Im Straßenverkehr ist es wichtig, dass Ihr Kind gut  
sichtbar ist. In der dunklen Jahreszeit erhöhen helle  
Kleidung und reflektierende Elemente am Rucksack  
sowie Warnwesten die Sichtbarkeit. 

Weitere Informationen: www.sichtbar-sicher.de

Mit dem Bus zur Schule – komfortabel und 
umweltfreundlich

Mit dem Bus zu fahren ist eine gute Alternative, wenn 
der Schulweg zu Fuß zu weit ist. In den Kreisen Siegen-
Wittgenstein und Olpe erhalten alle Schulkinder, deren 
Wohnort und Schulort in den beiden Kreisen liegen, ein 
kostenloses Schülerticket. 

Das SchülerTicket – für den Schulweg und die Freizeit
Erst zur Schule, dann zum Sport und mit den Freun-
den kreuz und quer durch die Region. Mit dem 
SchülerTicket sind Schülerinnen und Schüler in den 
Kreisen Siegen-Wittgenstein und Olpe (Binnennetz 
Westfalen-Süd) gut vernetzt und trotzdem unab-
hängig. Viel Freiraum für Schülerinnen und Schüler. 
Ob Stadt, ob Land: Das SchülerTicket gilt für Schüler- 
innen und Schüler von Grundschulen und weiterfüh-
renden Schulen in den Kreisen Siegen-Wittgenstein und 
Olpe in allen Bussen und Bahnen des Nahverkehrs im  
Binnennetz Westfalen-Süd.

Weitere Informationen: 
www.zws-online.de 

Vorteile
•	 	Entlastung der Eltern: Keine Fahrdienste notwendig.
•	 	Umweltfreundliche Mobilität.
•	 	Selbstständigkeit und soziale Kontakte.

Tipps
•	 	Üben Sie das Busfahren mit Ihrem Kind.
•	 	Damit die Schülerinnen und Schüler die Schulfahrt 

sicher meistern, bieten die Verkehrsunternehmen im 
WestfalenTarif vor jedem Schuljahr das ElternKindTicket 
an. Damit können Kinder gemeinsam mit ihren Eltern 
die Fahrt zur Schule einmalig mit Bus und Bahn kos-
tenfrei üben. So kann gemeinsam das richtige Verhal-
ten beim Ein- und Ausstieg sowie während der Fahrt 
trainiert werden.


